
Ebensfeld — „Rettung einer Per-
son aus dem ersten Stock“, das
war die Übungsaufgabe, die es
für die Männer und Frauen der
Ebensfelder Feuerwehr bei einer
Einsatzübung zu lösen galt. Die
Schwierigkeit dabei: Zur Verfü-
gung standen nur Ausrüstungs-
gegenstände aus den Einsatz-
fahrzeugen der Wehr, also weder
Spezialausstattung noch eine
Feuerwehrdrehleiter.

Bergung mit relativ wenig Mitteln

Wie eine möglichst schonende
Rettung von Personen mit rela-
tiv einfachen Mitteln möglich
ist, das erläuterte Daniel Schell,
Gruppenführer der 1. Ber-
gungsgruppe beim THW Bad
Staffelstein, im Feuerwehrge-
rätehaus in Ebensfeld.

Mit Unterstützung einiger
THW-Kameraden zeigte er den
Ebensfelder Feuerwehrleuten
dann, wie man eine verletzte
Person mit einer Feuerwehrleine
auf einer Trage sichert und diese
anschließend mit einer Leiter
verbindet.

Die Leiter dient dann als He-
belarm, so dass der Verletzte mit
Hilfe von Leinen schonend
hochgezogen oder abgelassen
werden kann. Mit dieser Kon-
struktion, die „Leiterhebel“ ge-
nannt wird, konnte eine
Übungspuppe schließlich sicher
aus dem ersten Stock des Feuer-
wehrgerätehauses „gerettet“
werden.

Auf die Idee zu der gemeinsa-
men Veranstaltung waren die
Ebensfelder Feuerwehrleute ge-
kommen, als sie im Frühjahr den
THW-Ortsverband in seiner
Unterkunft in Wolfsdorf be-
suchten: Dabei wurden die Ein-
satzaufgaben der Bergungs-
gruppen vorgestellt, zu denen
unter anderem auch die Rettung
von Personen aus verschiedenen
Gefahrensituationen gehört.
Der Frage, ob sie den Feuer-
wehrleuten einmal praktischen
Unterricht geben würden, beja-
ten die THW-Angehörigen so-
fort.

Das war kein Fehler, wie sich
nun herausgestellt hat: Am Ende

der Übung zogen beide Seiten
eine durchweg positive Bilanz
von dieser ersten gemeinsamen
Ausbildungsaktion. Diese orga-
nisationsübergreifende Zusam-

menarbeit zwischen der Feuer-
wehr Ebensfeld und dem THW
Bad Staffelstein soll deshalb
auch in Zukunft fortgesetzt wer-
den.

Neben einer gemeinsamen
Übung ist auch schon ein neues
Thema für einen Ausbildungs-
dienst im Gespräch: Bau und
Betrieb einer Seilbahn. ft

Angehörige des Staffelsteiner THW-Ortsverbands unterwiesen die Ebensfelder Feuerwehrleute darin, wie
Verletzte mit einer Leiter aus Gebäuden geborgen werden können. Foto: privat
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Einsatzkräfte probten, wie man Verletzte mit einem Leiterhebel bergen kann


